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Guten Morgen, Frau Reismann, 
 
wir planen ja im Stadtheimatbund MS eine völlige Neugestaltung des „Historienspiel 1648“. 
Wir hatten Ende August einen Antrag gem. §24 GO-NRW gestellt auf Bezuschussung in 
Höhe von ca. 21.500 Euro. 
Inzwischen habe ich erfahren, dass der Antrag nicht über den Kulturausschuss „geleitet“ 
wurde, sondern zum Ausschuss MS-Marketing. Dort wurde wohl nicht darüber beschieden, 
vielmehr soll der Haupt- und Finanzausschuss darüber entscheiden. Als aktuelle Information 
kann ich Ihnen mitteilen, dass wir Signale (noch keine feste Zusage) von der NRW-Stiftung 
haben, dass gewisse Sachkosten (Maketenderwagen, Brettl-Bühne, Fahnenpaneelen etc.) 
bis zu einer Höhe von 9.700 Euro (unser Antrag) bezuschusst werden. 
 
Wir sind Ihnen sehr verbunden, wenn Sie diese Information in den Haupt- und 
Finanzausschuss einbringen würden: Der Stadtheimatbund reduziert die Höhe des 
Ursprungsantrages um 9.700 Euro, also nicht 21.500 Euro Zuschuss, sondern eine 
Antragssumme in Höhe von 10.000 bis 11.000 Euro jährlich. Zusammen mit den Einmal-
Mitteln der NRW-Stiftung sehen wir uns in der Lage, die Neu-Inszenierung „auf die Beine zu 
stellen“. 
 
Herzliche Grüße, verbunden mit der Hoffnung, dass die reduzierte Antragssumme genehmigt 
wird, Heinz Heidbrink 
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